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Aktuelle stelleNangebote 

Stelle:	 Zahnarzt / Zahnärztin 
Frei ab:	 sofort 
PLZ/Ort:	 82216 Maisach 

Stelle:	 Zahnärztin / Zahnarzt  
Frei ab:	 01.01.2012 
PLZ/Ort:	 57078 Siegen   

Stelle:	 Zahnärztin / Zahnarzt  
Frei ab:	 01.01.2012  
PLZ/Ort:	 96450 Coburg  

AUCH DIE REDAKTION DES DGI-NEWSLETTERS 
WÜNSCHT ALLEN LESERINNEN UND LESERN EIN  
SCHÖNES WEIHNACHTSFEST UND EIN GUTES  
NEUES JAHR!

DGI-RAHMENVERTRÄGE FÜR VERSCHIEDENE VERSICHERUNGSLEISTUNGEN 

Als im Jahr 2010 Haftpflichtversicherungen Verträge von DGI-Mitgliedern kündigten, wurde die DGI auf 
Wunsch einiger Mitglieder aktiv. Resultat war ein Gruppenversicherungsvertrag, der deutlich niedrigere 
Beitragssummen beinhaltete. Anbieter ist die Firma Heesen-Versicherungsmakler.

Nachdem mehrere hundert DGI-Mitglieder dieses Angebot in Anspruch genommen haben, bietet das 
Unternehmen den DGI-Mitgliedern nun noch weitere Rahmenverträge an:

• Praxisinventar- und Betriebsunterbrechungsversicherung

• Rechtsschutzversicherung

• Praxisausfallversicherung

• Elektronikversicherung

• Berufsunfähigkeitsversicherung

• Betriebliche Altersversorgung für die Belegschaft

 
Wie bei dem Rahmenvertrag für eine Haftpflichtversicherung fungiert auch in diesen Fällen die DGI 
nicht als Vermittler und profitiert auch nicht von den Vereinbarungen. Es besteht selbstverständlich 
auch keine Verpflichtung für DGI-Mitglieder, diese Angebote zu nutzen.

Interessenten sollten bitte selbst Kontakt mit dem Versicherungsmakler Peter Heesen aufnehmen.  
Weitere Informationen und ein Kontaktformular sind im YOUVIVO-Store hinterlegt. 

ZUGANGSDATEN VERLEGT? FRAGEN ZUM DGINET?

Felix Steinert, der Social Media-Manager, erwartet Sie in der DGI Lounge 
auf dem Kongress in Dresden. 

Anregungen oder Fragen zum DGINET können Sie Felix Steinert auch 
per E-Mail mitteilen: 

Und hier geht es zum DGINET – dem Netzwerk der Experten:

NUR EINEN KLICK ENTFERNT: IHRE PERSÖNLICHE FORTBILDUNG

Buchen Sie im DGINET schnell, bequem und unkompliziert Ihre Teilnahme an einem Continuum-
Kurs. Von den jeweiligen Kurs-Informationen ist die Anmeldung über einen Button nur einen 
einzigen Klick entfernt. Voraussetzung: Sie müssen sich angemeldet haben.

VORTRÄGE VERPASST? 

Sollte es Ihnen nicht möglich gewesen sein, am Jubiläums-Kongress der DGI in Dresden teilzu-
nehmen, können Sie verpasste Vorträge auf DVD bestellen.
Auf sechs DVDs stehen 34 Vorträge zur Verfügung. Der Paketpreis für alle 6 DVDs beträgt 314,00 Euro für 
DGI-Mitglieder. Der Einzelpreis beträgt 69,00 Euro für DGI-Mitglieder.

 
INFORMATIONEN UND BESTELLFORMULAR:

DGI-Jobbörse

DGI-CURRICULUM IMPLANTATPROTHETIK UND ZAHNTECHNIK

NICHT BESTÄTIGTES DGI-ZITAT IM STERN

DGI-CURRICULUM IMPLANTOLOGIE

DGINET

VERSICHERUNGEN

FORTBILDUNG DGI-CONTINUUM 2011
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JETZT IHRE FORTBILDUNG 2012 PLANEN:  
FÜR DAS SCHÖNSTE LÄCHELN IHRER PATIENTEN

Am 23./24.03.2012 startet die 12. Serie in der Team-Fortbildung für Zahn-
arzt und Zahntechniker der DGI. Jetzt anmelden und Plätze sichern!

Die Termine, Referenten und Orte:
23./24.03.12 • 	S. Schmidinger/G. Stachulla • Herrsching

27./28.04.12 • 	J. Diemer/M. Guggemoos • Meckenbeuren (Bodensee)

15./16.06.12 • 	A. Zöllner/F. Löring • Witten

21./22.09.12 • 	R. Bahle/U. Buhr • Memmingen 

09./10.11.12 • 	M. Yildirim/D. Schmidt • Düren

18./19.01.13 • 	H.-J. Stecher/A. Kimmel • Koblenz

75 PROZENT DER JOURNALISTEN SCHREIBEN ZITATE UND INHALTE ANDERER  
ARTIKEL UNGEPRÜFT BEI ANDEREN MEDIEN AB – EINSCHLIESSLICH DER FEHLER

Die Schlagzeile über dieser Meldung hat eine vergleichbare Qualität und Korrektheit wie das Vorgehen 
der Autoren eines Berichtes in der Ausgabe Nr. 15 der Zeitschrift STERN vom 8. Dezember 2011. Sie ist 
übertrieben und nicht durch seriöse Untersuchungen gedeckt. Das gilt auch für den Bericht des Magazins 
über eine Untersuchung der Redaktion in Zusammenarbeit mit den ERGO Direkt Versicherungen. Diese 
nicht-repräsentative Untersuchung wird bereits von der BZÄK kritisch analysiert. 

Die Analyse finden Sie hier: 

In diesem Beitrag ist an einer Stelle auch DGI-Vizepräsident Dr. Gerhard Iglhaut zitiert mit einer Aussage, 
vom 24. Kongress der DGI zum Thema „Misserfolge erkennen und beherrschen“, auf dem u. a. auch das 
Fehlen wissenschaftlicher Studien in einzelnen Bereichen der Implantologie thematisiert worden war.

Die Stern-Journalisten haben das „Zitat“ aus dem Artikel einer anderen Tageszeitung abgeschrieben ohne 
Verifizierung und ohne Kontakt mit Dr. Iglhaut aufzunehmen. Schon in der Tageszeitung war das Zitat von 
Dr. Iglhaut extrem aus dem Zusammenhang gerissen und nicht autorisiert. Dieses Fehlzitat wurde vom 
Stern ungeprüft abgekupfert. Zu keinem Zeitpunkt hat die DGI behauptet, dass die Implantologie nicht 
über fundierte Studien verfügt. Vielmehr hat die Gesellschaft wiederholt darauf hingewiesen, dass bei 
einzelnen Verfahren, insbesondere jungen Verfahren, noch keine Langzeitevidenz vorliegt.

ALTERNATIVER ABSCHLUSS IM CURRICULUM IMPLANTOLOGIE  

Erstmals bietet die DGI Absolventen des Curriculums Implantologie auch den Abschluss 
„Implantatprothetik“ an – das Angebot für Zahnärztinnen und Zahnärzte, die ihre Patien-
ten implantatprothetisch kompetent versorgen, aber nicht selbst operieren wollen.
Die Nachfrage nach Implantatversorgungen steigt. Dies macht auch die Implantatprothetik 
für Zahnärztinnen und Zahnärzte zur Herausforderung. Denn nicht nur die chirurgischen 
Fortschritte treiben die Entwicklung in der Implantologie voran. Auch die Implantatprothetik 
entwickelt sich weiter. 

Wollen Zahnärzte ihren Patienten implantatgetragene Restaurationen anbieten, aber nicht 
selbst operieren, ist für den Therapieerfolg vor allem dies wichtig: die gute Zusammenarbeit 
mit den chirurgischen Disziplinen und das Wissen um deren Möglichkeiten.

Darum hat die DGI ihr Curriculum Implantologie um eine alternative Abschlussmöglichkeit 
bereichert: Implantatprothetik. „Wir wollen unseren Kolleginnen und Kollegen, die nicht 
selbst operieren, ihre Kompetenzen in der Implantologie und Implantatprothetik aber aus-
bauen wollen, ein adäquates Angebot machen“, begründet DGI-Fortbildungsreferent Prof. 
Dr. Murat Yildirim, Düren, die Neuerung. 

Die Weichenstellung erfolgt in der Abschlussprüfung. In dieser mussten Absolventen des 
Curriculums bislang fünf dokumentierte Patientenfälle vorlegen, die von ihnen selbst ope-
riert und versorgt worden waren. 

Zahnärztinnen und Zahnärzte, die den Abschluss „Implantatprothetik“ anstreben, müssen 
diese Hürde nun nicht mehr nehmen. Sie müssen zehn gut dokumentierte, von ihnen selbst 
vorgenommene prothetische Implantatversorgungen vorlegen. 

Erstmals vergeben wurden die Urkunden mit dem neuen Abschluss Implantatprothetik auf 
dem 25. DGI-Kongress in Dresden. 14 von insgesamt 91 Absolventen des Curriculums hat-
ten sich dafür entschieden. 

„Ab 2012 können die Teilnehmer des Curriculums ihren letzten Kurs auswählen: Angeboten 
werden „Augmentation Teil 2“ oder „Prothetik Teil 2“. Wer möchte, kann auch beide Kurse 
absolvieren – wobei allerdings nur einer erforderlich ist, um die Prüfung zu absolvieren.

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Kurs für Kurzentschlossene: 

Aus der Compact-Serie Augmentation in der oralen Implantologie

Gesteuerte Knochenaugmentation (GBR) und osteoplastische Augmentationen
1. Tag
Klassifikation, Diagnostik und Behandlungsplanung von Knochendefekten•	
Biologische Grundlagen der gesteuerten Knochenregeneration •	
Knochenersatzmaterialien•	
Nichtresorbierbare und resorbierbare Membrane•	
Gewinnung von partikulären Knochentransplantaten•	
Live-OP•	

2. Tag
Grundlagen der Knochenheilung•	
Bone Condensation•	
Bone Spreading•	
Bone Splitting•	
Hands-on-Training am Tiermodell•	
 
Datum:	 Fr./Sa., 13./14.01.2012 (Fr. ab 9.00 Uhr; Sa. bis 14.00 Uhr)

Referent:	 Prof. Dr. Dr. W. Wagner, PD Dr. Dr. B. Al-Nawas

Kursort:	 Mainz

Kursgebühr:	 730,00 € zzgl. USt. für DGI-APW-Mitglieder 
	 830,00 € zzgl. USt. für Nicht-Mitglieder

Kurs-Nr.:	 S2/12-1

FB-Punkte:	 15 Fortbildungspunkte

Flugsimulator-Technologie für die Implantologie –  
Ein simulatorbasierter Kurs für die Implantologie und Augmentation
Die Arbeitsgruppe VOXEL-MAN des Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf beschäftigt 
sich mit der Entwicklung von virtuellen Körpermodellen und darauf aufbauenden Systemen 
für die Simulation chirurgischer Eingriffe. Anhand eines CT-Datensatzes des menschlichen 
Schädels wurde ein Modell entwickelt, an welchem Implantatbohrungen, Knochenentnah-
men und Sinusfensterungen virtuell simuliert und mit authentischem und realem Bohrgefühl 
erfolgen können. 

Mithilfe des VOXEL-MAN-Simulators sollen eine Implantatbohrung und eine Knochen- 
blockentnahme am Unterkiefer unter Schonung des Nervus alveolaris inferior erfolgen. Dabei 
kann der Anwender den Bohrvorgang in den drei Schichten des CT-Datensatzes verfolgen. 

Im Oberkiefer soll der rechte Sinus mit einer diamantierten Kugel zunächst unter Schonung der 
Kieferhöhlenschleimhaut gefenstert werden. Anschließend erfolgt eine Implantatbohrung.

 
Datum:	 Fr./Sa., 02./03.03.2012 (Fr. ab 14.30 Uhr; Sa. bis 17.00 Uhr)

Referent:	 Prof. Dr. Dr. I. Springer, Dr. Dr. N. v. Sternberg

Kursort:	 Hamburg

Kursgebühr:	 730,00 € zzgl. USt. für DGI-APW-Mitglieder 
	 830,00 € zzgl. USt. für Nicht-Mitglieder

Kurs-Nr.:	 01/12

FB-Punkte:	 16 Fortbildungspunkte

 

Humanpräparationskurs
Dieser Kurs beinhaltet die Einführung in die allgemeine Anatomie, Embryologie und Mor-
phologie der Gesichts- und Schädelregion sowie die spezielle Anatomie ausgewählter Kie-
fer- und Gesichtsregionen. Es werden alle in der Implantologie beteiligten Gewebe und ihre 
topographische Anatomie am OK und UK dargestellt. 

Besondere Schwerpunkte bilden die Vaskularisation, Nervenverläufe und knöchernen Quer-
schnitte im Bereich der Alveolarfortsätze. Weiterhin werden anatomische Grenzgebiete, wie 
Nasen- und Kieferhöhlen, Nervus mentalis, Fossa pterygopalatina, Fossa infratemporalis 
und regio parotideomasseterica am Humanpräparat demonstriert. 

Der zweite Tag beinhaltet die Vorstellung ausgewählter implantatchirurgischer Eingriffe, 
wie allgemeine Schnittführung, Präparation am Alveolarfortsatz, einfache Augmentation, 
Knochentransplantation, Sinusbodenelevation und bietet praktische Übungen für Implan-
tationen am Humanpräparat, Hart- und Weichgewebsmanagement, Augmentation und 
Knochentransposition, Sinusbodenelevation und es wird eine Beckenkammentnahme/Tibi-
akopfentnahme demonstriert. 

 
Datum:	 Fr./Sa., 02./03.03.2012 (Fr. ab 14.00, Sa. bis 15.00 Uhr)

Referent:	 Dr. Th. Barth, Dr. W. E. Knöfler, Dr. S. Löffler

Kursort:	 Leipzig

Kursgebühr:	 975,00 € zzgl. USt. für DGI-APW-Mitglieder 
	 1.075,00 € zzgl. USt. für Nicht-Mitglieder

Kurs-Nr.:	 02/12

FB-Punkte:	 13 Fortbildungspunkte

 

Verschiedene 3D-Planungssysteme und ihre praktischen Anwendungen
Grundlagen des Backward Planing – Herstellung 2-D-Schablone in Therorie und 
Praxís (Hands-on: Herstellung 2-D-Schablone durch jeden Teilnehmer) – Vor-
stellung der unterschiedlichen 3-D-Planungssysteme – Wie unterscheiden sich 
die Systeme und ihre Anwendungsbereiche? – Herstellung 3-D-Schablonen in 
Theorie und Praxis (Hands-on: Herstellung einer Radiologieschablone mit sys-
temspezifischen Referenzmarken) – Arbeiten am eigenen Laptop mit einem Pla-
nungssystem Teil 1 (med3D, Simplant, SkyPlanX, SICAT, IVS oder NobelGuide); 
Bohrhülsen setzen mit unterschiedlichen Laborsystemen (med3D, IVS).

 
Datum:	 Sa., 10.03.2012 (09.00 bis 17.00 Uhr)

Referent:	 ZTM G. Stachulla

Kursort:	 Affing/Mühlhausen

Kursgebühr:	 355,00 € zzgl. USt. für DGI-APW-Mitglieder 
	 405,00 € zzgl. USt. für Nicht-Mitglieder

Kurs-Nr.:	 Z1/12

FB-Punkte:	 10 Fortbildungspunkte

 

Praktischer Implantations- und Augmentationskurs am Human- und Tierpräparat
Die Anatomie ist die Grundlage jeglicher chirurgischer und implantologischer Handlung. An 
einem speziell präparierten Humanpräparat werden Nervverläufe, Blutversorgungen und 
Knochenstrukturen der Maxilla und Mandibula dargestellt.

An einem geeigneten Humanpräparat werden die relevanten Strukturen dann selbstständig 
herauspräpariert und dargestellt. 

Im zweiten Teil werden verschiedene chirurgischen Techniken zum Thema Blockaugmen-
tation, Knochenspreizung, Knochendehnung, Sinuslift intern und extern, sowie Distraktion 
vorgestellt und geübt. Hierzu stehen ausreichend Human- und Tierpräparate zur Verfügung. 
Die Teilnehmer haben auch die Möglichkeit, mit piezoelektrischen Instrumenten zu ope-
rieren und die Arbeit mit einem Endoskop zu kontrollieren. Die praktische Arbeit steht bei 
diesem Kurs im Vordergrund.

 
Datum:	 Fr., 16.03.2012 (9.00 bis 17.00 Uhr)

Referent:	 Dr. S. Schmidinger, Dr. T. Schneider, Prof. Dr. Völkl, S. Doll

Kursort:	 Heidelberg

Kursgebühr:	 475,00 € zzgl. USt. für DGI-APW-Mitglieder 
	 525,00 € zzgl. USt. für Nicht-Mitglieder

Kurs-Nr.:	 03/12

FB-Punkte:	 9 Fortbildungspunkte

 

Conscious Sedation for Implantology
Sedationsverfahren gewinnen in der operativen Zahnheilkunde zunehmend an Bedeutung 
und sind für die Durchführung umfangreicher oralchirurgischer Eingriffe oder implantologi-
scher Maßnahmen unerlässlich. Neben einer effektiven Schmerzausschaltung durch Lo-
kalanästhesie ist eine Verbesserung der Kooperationsbereitschaft des Patienten durch den 
Abbau von Angst und Stress durch sedierende Maßnahmen wünschenswert. In Anlehnung 
an die internationalen Fortbildungsprogramme der European Federation for the Advance-
ment of Anesthesia in Dentistry (EFAAD) und unter Berücksichtigung der Guidelines für Se-
dationsverfahren der American Dental Society of Anesthesiology (ADSA) sowie der SAAD 
(UK), sollen Theorie und Praxis von Sedationsmaßnahmen dargestellt werden. 

Der Kurs soll allen Teilnehmern nach Abschluss die Möglichkeit eröffnen, Sedationsverfah-
ren selbständig durchzuführen.

 
Datum:	 Fr./Sa., 23./24.03.2012 (Fr. ab 14.30; Sa. bis 17.00 Uhr)

Referent:	 Dr. Dr. W. Jakobs

Kursort:	 Speicher

Kursgebühr:	 730,00 € zzgl. USt. für DGI-APW-Mitglieder 
	 830,00 € zzgl. USt. für Nicht-Mitglieder

Kurs-Nr.:	 05/12

FB-Punkte:	 14 Fortbildungspunkte

 

Sinuslift – Risikoarmes Vorgehen und Management von Komplikationen
Das Oberkieferseitengebiet ist ein dankbares Implantationsgebiet. In vielen Fällen kann bei 
einer uni- oder bilateralen Freiendsituation der herausnehmbare Zahnersatz mit einer Gau-
menbedeckung erspart werden, wenn eine Implantation durchgeführt wird. Nach Auswer-
tung von über 2500 Implantaten, die mit einer Sinusbodenelevation in unserer Praxis durch-
geführt wurden, konnten wir eine Überlebenswahrscheinlichkeit nach Kaplan und Meier 
über 15 Jahre von 96 % feststellen. Dies zeigt, dass der Sinuslift bei korrekter Anwendung 
ein erfolgreiches Anwendungskonzept darstellt. 

Kursziele:

3-dimensionale Diagnostik•	
Verschiedene Sinustechniken (intern, extern, osteoklastisch, BLC)•	
Komplikationen des Sinuslifts•	
Hands-on-Übungen (am Schwein und Ei; BLC; Piezosurgery; Summer-Methode)•	
 
Datum:	 Fr./Sa., 23./24.03.2012 (Fr. ab 14.00 Uhr; Sa. bis 15.30 Uhr)

Referent:	 Prof. Dr. Dr. P. Tetsch, Dr. J. Tetsch MSc.

Kursort:	 Münster

Kursgebühr:	 730,00 € zzgl. USt. für DGI-APW-Mitglieder 
	 830,00 € zzgl. USt. für Nicht-Mitglieder

Kurs-Nr.:	 06/12

FB-Punkte:	 15 Fortbildungspunkte

 

2-Tages-Praxis-Intensivkurs für die Implantatassistenz
Dieser 2-Tages-Intensivkurs vermittelt das Management, die Implantologie er-
folgreich in die zahnärztliche Praxis zu integrieren. Dabei erlernt die Helferin 
neben der professionellen Implantatpflege Risikofaktoren und Befundparameter 
einzuschätzen und in ein Präventivkonzept einzubinden. 

Der zweite Tag ist der Umsetzung der Implantat-OP gewidmet (Vorbereitung OP, 
Instrumentarium, Richtlinien RKI, etc.). In speziellen Workshops trainieren die 
Teilnehmer in kleinen Gruppen step by step detailliert die OP-Organisation (Des-
infektion, steriles Einkleiden, Lagerung, Abdecken des Patienten), die Assistenz 
und die Pflege und Wartung (Implantatbohrer, Instrumente) und die Nachsorge 
der Patienten (Aufklärung, Logistik, Bestellwesen). Eine praktische Umsetzung 
des Lernerfolges wird an einer Live-OP verdeutlicht.

 
Datum:	 Fr./Sa., 23./24.03.2012 (Fr. ab 14.00 Uhr, Sa., bis 17.00 Uhr)

Referent:	 Dr. M. Gollner, Dipl.-DH S. Rossignoli, OP-Schwester E. Zaiss

Kursort:	 Bayreuth

Kursgebühr:	 475,00 € zzgl. USt. für ZMF von DGI-APW-Mitgliedern 
	 525,00 € zzgl. USt. für ZMF von Nicht-Mitgliedern

Kurs-Nr.:	 A1/12

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

hinter uns liegt ein ereignisreiches Jahr und vor allem ein erfolgrei-
cher Jubiläumskongress unserer Gesellschaft mit 2500 Teilnehmern 
in Dresden. Dieses Treffen der DGI-Familie läutet traditionell die 
letzten Wochen des Jahres ein. 

Im Namen aller Kollegen im Vorstand der DGI wünsche ich Ihnen, 
Ihrer Familie und Ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein schö-
nes und erholsames Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Mit kollegialen Grüßen

Ihr

Prof. Dr. Dr. Hendrik Terheyden

www.dginet.de/patientennews »

DIE NEUE GOZ – ABRECHNUNGSSEMINAR UNTER BESONDERER BERÜCKSICHTIGUNG 
DER IMPLANTOLOGIE

DGI SONDERVERANSTALTUNGEN ZUR GOZ

 

 

Die neue GOZ tritt am 1. Januar 2012 in Kraft. Kurzfristig wurde darum ein neuer Kurs ins Conti-
nuum-Programm 2012 aufgenommen. Zwei Termine in Mannheim und Hannover sind geplant.
Besonders für implantologisch tätige Praxen beinhaltet die neue Gebührenordnung eine Reihe unschö-
ner Veränderungen.

Das eintägige Abrechnungsseminar der DGI richtet sich an Zahnärztinnen, Zahnärzte und deren Mitarbei-
terinnen. Abrechnungs-Kenntnisse sind nicht erforderlich. 

Die Inhalte:
• Wie ist die Systematik der verschiedenen Gebührenordnungen untereinander?

• Was ist neu in der GOZ 2011/12?

• Wie ist die Implantologie jetzt abzurechnen?

• Welche Chancen bieten sich mir?

• Wie kann ich Verschlechterungen überwinden?

Termin 1: 	 Samstag, 14.01.2012, 10.00 – 17.30 Uhr		   
Ort: 		 Mannheim					      
Kurs-Nr.:	 SK4/12				 

 

Termin 2: 	 Samstag, 28.01.2012, 10.00 – 17.30 Uhr 
Ort: 		 Hannover 
Kurs-Nr.:	 SK5/12

Kursgebühr: 275,00 € für DGI-Mitglieder; 285,00 € für Nicht-Mitglieder; 185,00 € für ZFA von DGI-
Mitgliedern; 225,00 € für ZFA von Nicht-Mitgliedern. Sind bereits 3 Teilnehmer aus einer Praxis  
angemeldet, kostet die Teilnahme jeder weiteren Person aus dieser Praxis 135,00 €.  
Rabattfähig ist ausschließlich die niedrigste Gebührengruppe.

PATIENTEN-NEWS EXKLUSIV FÜR DIE WEBSITE DER DGI-MITGLIEDER

Diese Nachricht könnte auf Ihrer Website stehen – zusammen mit vielen anderen aktuellen  
Meldungen:

Zahlreiche Untersuchungen belegen, dass implantatgetrage-
ner Zahnersatz im Vergleich zu konventionellen Prothesen die 
Lebensqualität von Patienten nachweisbar steigert: Sie haben 
weniger Probleme, etwa beim Sprechen und Kauen. „Studien 
zeigen, dass durch eine Implantatversorgung im zahnlosen 
Unterkiefer die Kaufähigkeit signifikant ansteigt“, schreiben 
die Experten der Deutschen Gesellschaft für Implantologie 
jetzt im Bundesgesundheitsblatt. Da Zahnlosigkeit im Laufe 
der Zeit dazu führt, dass der Kieferknochen schrumpft, ist es 
jedoch wichtig, dass die Versorgung mit Implantaten möglichst frühzeitig erfolgt: „Je später die 
Implantatbehandlung einsetzt und je mehr der Kieferknochen schrumpft, desto stärker sind die 
Patienten beim Kauen beeinträchtigt“, folgern auf der Grundlage von Studien die Professoren 
Frank Schwarz, Düsseldorf und Hendrik Terheyden, Kassel. Mit der Kaufähigkeit steigt die Le-
bensqualität, etwa die Möglichkeit, mit Freunden und Bekannten essen zu gehen.

Mit acht Nachrichten pro Monat, aktuell und relevant in DGI-Qualität, bietet die DGI ihren Mitgliedern 
einen exklusiven Service: Die Patienten-News. Der Webmaster der Praxisseite muss nur einmal kurz 
aktiv werden, um die Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass die Nachrichten direkt auf der Website 
hochgeladen werden. Einmal eingerichtet, befinden sich immer mehrere rollierende Beiträge im News-
Bereich, der selbstverständlich ganz leicht dem Layout der Praxis-Website angepasst werden kann. 

Kosten: 7,90 Euro/Monat. Der Vertrag ist monatlich kündbar.

Die DGI gratuliert den Kolleginnen und Kollegen, die das Curriculum Implantologie von DGI 
und APW am 24. November 2011 in Dresden mit einer Prüfung erfolgreich beendet haben. 

Absolventen des DGI-APW-Curriculums Implantologie • 24.11.2011 in Dresden 
Abschluss »Implantatprothetik«

GRATULATION ZUM MASTER OF SCIENCE 

Die DGI gratuliert auch den Kolleginnen und Kollegen, die den postgradualen Masterstudi-
engang jetzt mit der Abschlussprüfung erfolgreich beendet haben. In Dresden erhielten am 
26. November 2011 ihre Urkunde:

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
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Dr. Bettina Anna Neffe, D-88131 Lindau

Daniel Neumann, D-81377 München

 
Dr. Tobias Petersen, D-97072 Würzburg

Dr. Sascha Pieger, D-22046 Hamburg

John Plevey, D-31535 Neustadt

 
Meike Rahmsdorf, D-49078 Osnabrück

Dr. Ulrich Rau, D-44789 Bochum

Dr. Marc Cord Roderjan, D-21029 Hamburg

Dr. Veit Romann, D-12309 Berlin

Uta Christine Rusch, D-39218 Schönebeck

 
Dr. Michael Sagastegui Frank,  
D-80336 München

Alexander Schaller, D-92318 Neumarkt

Dr. Leonie Schneider, D-40629 Düsseldorf

Jennifer Schnoor, D-38126 Braunschweig

Dipl.-Stom. Axel Schulz, D-14480 Potsdam

Dr. Georg Schulz, D-82110 Germering

Anna Schütz, D-92224 Amberg

Dr. Eva Schweiger, D-84079 Bruckberg

Dr. Günter Seelen, D-46419 Isselburg-Werth

Dr. Jörg Siebers, D-80331 München

Dr. Jürgen Stahl, D-96253 Untersiemau

Dr. Kristin Stegner, D-86156 Augsburg

Maximilian Steigleder, D-90513 Zirndorf

 
Dr. Nader Tawassoli, D-97070 Würzburg

Stefanie Tiede, D-18055 Rostock

 
Dr. Christof Vatter, D-67714 Waldfischbach-
Burgalben

Dr. Lars Vogg, D-72762 Reutlingen

Dr. Jan von Lübcke, D-27729 Hambergen

 
Nicolas Wackerbeck, D-14119 Berlin

Dr. Markus Weber, D-94469 Deggendorf

Dr. Christoph Weiler, D-67549 Worms

Dr. Alice Weißmann, D-92224 Amberg

Dr. Tobias Weixelbaum,  
D-91710 Gunzenhausen

Dr. Robert Wende, D-01662 Meißen

Dr. Angelika Wildburger, A-8010 Graz

Dr. Daniel Wolff, D-22559 Hamburg

Dr. Gerold Wüst, D-89143 Blaubeuren

 
Jochen Zinner, D-91757 Treuchtlingen

Dr. Bettina Anna Neffe, D-88131 Lindau

 
Dr. Sascha Pieger, D-22046 Hamburg

 
Dr. Martin Stangl, D-93413 Cham

 
Dr. Markus Weber, D-94469 Deggendorf

Dr. Tobias Weixelbaum,  
D-91710 Gunzenhausen

Dr. Ulrich Saerbeck MSc, Frechen (D)

Dr. Björn Schmitz MSc, Henstedt-Ulzburg (D)

Dr. Rasmus Sperber MSc, Leipzig (D)

Sebastian Stavar KZ MSc, Nieuwegein (NL)

Ottmar Strecker MSc, Delligsen (D)

 
Dr. Hooman Talebnasab MSc, Kürten (D)

 
Dr. Tim Übermuth MSc, Celle (D)

 
Dr. Stefan Wegner MSc, Kiel (D)

Dr. Hans-Georg Wenzel MSc,  
Randersacker (D)

Dr. Britta Wiesinger MSc,  
Varel-Obenstrohe (D)

Dr. Simone Wunden MSc, Hillesheim (D)

Dr. Falk Wytek MSc, Wittenbach (CH)

Dr. Caroline Ademi, D-72072 Tübingen

 
Dr. Michael Bartling, D-44141 Dortmund

Ulrich Bauer, D-83209 Prien

Dr. Aimée Beck, D-80469 München

Dr. Alexander Beck, D-84028 Landshut

 
Dr. Annika Czarnecki, D-31789 Hameln

 
Dr. Irene Deines, D-90763 Fürth

Caroline Drummer, D-91369 Wiesenthau

Dr. Jochen Düchting, D-44869 Bochum

 
Dr. Markus Eibner, D-90522 Oberasbach

Dr. Thomas Eichhorst, D-13467 Berlin

 
Dr. Matthias Friedrich, D-79117 Freiburg

 
Michael Gaissmaier, D-80469 München

Dr. Eleftherios Grizas, D-60596 Frankfurt

Hans-Joachim Günther, D-44575 Castrop-Rauxel

 
Dr. Herman Hidajat, D-59939 Olsberg

Dr. Jennifer Hill, D-79312 Emmendingen

Inga Kristine Holstermann, D-28213 Bremen

Dr. Klaus Hopfener, D-79312 Emmendingen

Jan Horwath, D-09456 Annaberg-Buchholz

Dr. Claudia Huy, D-67059 Ludwigshafen

 
Dr. Thea Imme, D-24118 Kiel

 
Dr. Marie-Theresia Janik, D-58119 Hagen

Dr. Tim Alexander Joda, CH-3008 Bern

 
Dr. Matthias Kebernik, D-78464 Konstanz

Dr. Annekathrin Klotz, D-09573 Augustusburg

Dr. Chris Kobarg, D-24837 Schleswig

ZA Tobias Krupka, D-90513 Zirndorf

 
Ulli Labermeier, D-81669 München

Dr. Maria Lex, D-90482 Nürnberg

 
Dr. Sonia Mansour, D-06108 Halle

Dr. Thies Martens, D-24106 Kiel

Dr. Wolfgang Meißner, D-44892 Bochum

Dr. Christoph M. Meißner, D-88131 Lindau

Dr. Matthias Millian, D-91207 Lauf

Dr. Raoul Mohr, D-22667 Hamburg

Tobias Mohs, D-39576 Stendal

Dr. Johannes Möll, D-73540 Heubach

Meryem Sylvia Murat, D-65187 Wiesbaden

Ulrich Bauer, D-83209 Prien

 
Dr. Matthias Friedrich, D-79117 Freiburg

 
Dr. Eleftherios Grizas, D-60596 Frankfurt

 
Dr. Herman Hidajat, D-59939 Olsberg

 
Dr. Tim Alexander Joda, CH-3008 Bern

 
Dr. Sonia Mansour, D-06108 Halle

Dr. Matthias Millian, D-91207 Lauf

Tobias Mohs, D-39576 Stendal

Meryem Sylvia Murat, D-65187 Wiesbaden

 

Dr. Ghiath Abdeen MSc, Pforzheim (D) 
Nuri Alarabi MSc, Tripolis (LY)

 
Dr. Sebastian Beetke MSc, Hamburg (D)

 
Fehmi Eke MSc, Bremen (D)

 
Dr. Thorsten Flägel MSc, Würselen (D)

 
Bijan Golkhani MSc, Frechen (D)

Dr. Dirk Grünewald MSc, Koblenz (D)

 
Dr. Fritz Hieninger MSc, Maisach (D)

Dr. Carsten Hörr MSc, Mainz (D)

 
Dr. Cornelia Kappertz MSc, Würselen (D)

Dr. Matthias Kaufmann MSc, Weissenhorn (D)

Dr. Mario Kern MSc, Innsbruck (D)

Dr. Bernhard Kolb MSc, Stuttgart (D)

 
Dr. Kai Landenberger MSc, Pfullingen (D)

 
Dr. Florian Mosch MSc, Nootdorp (NL)

 
Dr. Amir Naghibi MSc, Nistertal (D)

Lars Niemeyer MSc, Schortens (D)

 
Dr. Christian Pfistner MSc,  
Annweiler am Trifels (D) 

Dr. Jörg Rädlinger MSc, Neukirch (D)

Dipl.-Ing. Klaus Raidl MSc, Pöcking (D)

Dr. Carsten Richter MSc, Hückelhoven (D)

 

http://www.dgi-congress.de/fileadmin/kongresswebsite/pdf-kongress/DGI_DVD_Bestell_Formular_Web111102.pdf
http://www.dgi-ev.de/web/dgi/academy/trainingdetails/?p_p_id=dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet&p_p_lifecycle=0&p_p_state=normal&p_p_col_id=column-1&_dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet_training=440148
http://www.dgi-ev.de/web/dgi/academy/trainingdetails/?p_p_id=dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet&p_p_lifecycle=0&p_p_state=normal&p_p_col_id=column-1&_dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet_training=440133
http://www.dginet.de/group/dgi/youvivo-store1
http://www.dginet.de/patientennews
mailto:steinert@youvivo.com
http://www.dginet.de/
http://www.dgi-ev.de/web/dgi/academy/trainingdetails/?p_p_id=dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet&p_p_lifecycle=0&p_p_state=normal&p_p_col_id=column-1&_dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet_training=440448
http://www.dgi-ev.de/web/dgi/academy/trainingdetails/?p_p_id=dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet&p_p_lifecycle=0&p_p_state=normal&p_p_col_id=column-1&_dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet_training=440418
http://www.dgi-ev.de/web/dgi/academy/trainingdetails/?p_p_id=dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet&p_p_lifecycle=0&p_p_state=normal&p_p_col_id=column-1&_dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet_training=440433
http://www.dgi-ev.de/web/dgi/academy/trainingdetails/?p_p_id=dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet&p_p_lifecycle=0&p_p_state=normal&p_p_col_id=column-1&_dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet_training=440719
http://www.dgi-ev.de/web/dgi/academy/trainingdetails/?p_p_id=dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet&p_p_lifecycle=0&p_p_state=normal&p_p_col_id=column-1&_dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet_training=440929
http://www.dgi-ev.de/web/dgi/academy/trainingdetails/?p_p_id=dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet&p_p_lifecycle=0&p_p_state=normal&p_p_col_id=column-1&_dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet_training=440734
http://www.dgi-ev.de/web/dgi/academy/trainingdetails/?p_p_id=dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet&p_p_lifecycle=0&p_p_state=normal&p_p_col_id=column-1&_dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet_training=440616
http://www.dgi-ev.de/web/dgi/academy/trainingdetails/?p_p_id=dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet&p_p_lifecycle=0&p_p_state=normal&p_p_col_id=column-1&_dgitrainingdisplay_WAR_dgitrainingdisplayportlet_training=440661
http://www.bzaek.de/presse/presseinformationen/presseinformation/bzaek/12/12/2011/stellungnahme-der-bundeszahnaerztekammer.html
http://www.dginet.de/web/dgi/community/jobexchange
mailto:daniela.winke@dgi-ev.de

